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Gkoßhetjogllch badische - Z « -
A n z e t g e b l a t t

für den Neckar » Söeuwalder - Main , und Tauberkreis .
N ®. 55 * Mittwochs den 5 U* Septeniber 1810.

L .eka « ntmachu « g.

Durch den § . 5 . deS großherzogl . Finanz »
MinisterialdekretS vom LÜten November 1808 -
die Creirung der neuen StaakS - Odligatlvuen
über ü Millionen Gulden betreffend , wurde
bestimmt , daß die Ziehung der in jedem Jah¬
re zmük zu zahlende » Obligationen durch daS
Loos im vorhergehenden Jahre geschehen j* U .
Diesem gemäß macht die Unterzeichnete Stelle
Hiermit bekannt , haß die öffentliche Verlosung
der im Jahre 18 u . planmäßig zurük zu zah¬
lenden 160 Stük Amortisations Kasse « Obliga¬
tionen , nebst den darauf fallenden Gewinnsten ,
« uf Freitag den » 8ten September d. J . indem
großherzogl . ersten Orangeriegebäude an der
Hofküche , in Veiseyn der dazu von dem ho¬
hen Justiz - und Finanzministerio ernannten
Kommission , statt haben werde , wobei Jeder¬
mann freien Zutritt hat . DieEinwerfungder
Nummern von sämmtlichen Obligationen in
das groß « Rad , so wie der Loose in das Glüks
rad , geschieht in den vorhergehendcu Tagen
der nämlichen Woche , urkundlich , und in Ge¬
genwart vorgenannter Mini '

sterial -Kommission ,
n?ozu ebenfalls Jedermann freier Zutritt ge »
fiattet wird . Die herausgekommenen Obliga¬
tionen , nebst de» darauf gefallen ' « Gewinn «
steu , werden im Lauf des Jahrs igli . auf
den IinStermin der Obligationen , gegeuRük -

abe derselben und deren weitern ZinSkouponö ,
aar im 24 fl . Fuß , hier ohne irgend «inen

Abzug , bezahlt . Karlsruhe den 2vte « Au¬
gust itzio .

Großherzogl . bad . AmortifationSkassc .
Da Endesunterzeichneter den Auftrag erhal¬

ten hat , die ZinSkonpons der großherzogl . bad .
AmorlisationSkasse - Obligationen bei deren Ver -
fallzelt eben sowohl als die jedesmal herausge «
zogknr Obligationen selbst nebst denen daraus

gefallene « Gewinnsten auf den Iiustermin der
Obligationen auch allhier einzulöseu , so hat
derselbe das Vergnüge » , dieses hiedurch öffent »
lich anzukündigen . Mannheim den zoten Au »
gust i8 ' o .

Joh . Wilh . Reinhardt .
Gerichtliche Au fforder unge n .

Großherzogl . bad . Hofgericht des Unrerrheins .
<B . G . N . 3505 . ) Durch rechtskräftiges

hofgerichrlicheS Urtheil vom rtm Dezember
1823 . sind dem Nikolaus Gauthier ans Ache«
5830 fl. auS der von Jägerischen Masse zuer »
kan nt worden . Da aber der Aufenthalt des
Nikolaus Gaurhier , vder ob derselbe Erbe «
hiuterlaßen ? Dahier unbekannt ist , so wird
dieser oder dessen Erben «»durch vorgrladen ,
um in einer pcremtorischen Frist von 6 Wo¬
che» in Person oder durch einen hinlänglich
bevollmächtigten HofgerichtSadvokaten vor der
bestehenden Kommission zu erscheinen , sich
zum Empfange der Federung an die von Jä »
grrische Masse behörend zu lcgilimircu , oder
zu gewärtigen , daß dieser ihr Anthril unter
die übrigen Jägerschen Gläubiger pro Rata
der Fodcrungen vertl -eilt werde « solle. Mann¬
heim den 2gten Juli l8lo .

Graf v . Benzel Sterna » . Dketz.
Großherzogl . Amtsrevisorat Gochsheim .

Ueber das von weil . Faustin Fischer zu
Rohrbach am Gißhübel zurükgelaßene Bermö »
gen ist der Gant erkannt . Sämnttliche Fi »
scherschc Gläubiger werden daher bei Straf «
deS Ausschlusses anfgefvdert , biS Donnerstag
den izten September dieses Jahrs als dem Li»
qnidationStag ihre Foderunge » mit den 95«»
weisurkunden auf dem dortigen Rathhaust ge»
hörig anzugcben . GochSbeim igten August
lgio .

Fr . Walcktr .
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Großherzogl . AmtSrevisorat GochShenu .

Bei der vorgenommenen Bermbgcns . Unter »
fuchung über die jung Jakob Gabrielische Ehe¬
leute zu Münzeöheim hat sich gezeigt , daß
daS Vermögen zu Bezahlung der bereits be.
kannten Schulden nicht zureicht . Zu genauer
Auseinandersetzung und endlicher Berichrigung
dieses Schuldenwesens hat man Tagfahrc zur
Liquivakions » Handlung auf Mittwoch den
irren September dieffsJahrö auf d<Nt Rath -
hause daselbst festgesezt,wvbei die Gabrieliche
Gläubiger mit ihren Beweisurkunden bei Stra «
fe des Ausschlusses zu erscheinen , andurch auf »
gefodert werden . Gochsheim am Liren Au¬
gust iZra .

Fr . Waleker .
Großherzogl . Bezirksamt Kork .

Der vormals in Kehl sich aufgehaltcneSchnei -
der Jcstj . Georg Gneiring , von Friedenhausen ,
welche vor 8 Jahren seine Ehefrau Anna Ma¬
ria , gebohrene Erbin , von Kehl böslicher
Weise verlaßen hat , wird hierdurch öffentlich
vorgeladen , binnen z Monaten um so gewis¬
ser dahier vor Amt zu erscheinen , undaufdas
Ehescheidungsgesuch seiner Ehefrau sich ver¬
nehmen zu laßen , sofort Recht abzuwarien ,
als widrigenfalls die Ehefrau ihres EhrbandeS
für entbunden werde erklärt werden . Kork den
LZten August ; 8ro .

Rcttig . Vrlt . Retkig .
Franz Mich . Busch , von Umpfeubach/von

dem Regiment Erbgroßherzog descrtiret , soll
binnen Z Monaten sich bei seiner Obrigkeit stel¬
le« , und wegen seines Austritts verantwor¬
ten , widrigenfalls gegen ihn nach der Landes -
konstitutlvn wider ausgetretene Uuterthanen
verfahren werden wird . Aus dem Amte Um -
pfenbach den Zoten August i8io .

Roch .
Der Soldat Philipp Heß , von Sasbach ,

Amt » Achern , vom großycrzvgl . bad . ztcn Li -
nieninfanreriertgiment , welcher daS an dem
Bürger AloiS Hornung von Baden unkemi
alten Mai v . I . zwischen hier nnd Sandwcyer
verübten Srraßemaubs bereirs geständig ist,
und sich im Laufe der Untersuchung nach C » t
weichung auS dem SicherhcitSgefängniffeflüch¬
tig gemacht har , wird hlemik aufgefoidert ,
sich binnen des unerstreklichen Termins Don z
Monaten bei unterfertigter Behörde zur Been¬

digung der Untersuchung zu stellen , und über
seinen rechtswidrigen Austritt zu verantwor¬
ten ; sonst wird sein Vermögen konfiSztrt , und
ohne alle Rürsicht auf den Umstand seiner Ad ,
Wesenheit gegen ihn erkannt werden , ,raS
Rechtens ist . Zugleich wc : dcn alle einschlä¬
gige großherzogl . Behörden , da sich genann ,
rer Heß wahrscheinlich wider im Großherzog -
thume aufhält , dicnstergcbenst ersucht , auf
selben nach Anleitung nachstehender Bezeich¬
nung Acht gebe» , und ihn im Betretungofall «
gegen Ersaz der Kosten gefälligst hierher ein ,
liefern z » laßen . Verfügt Rasiadk den 26, «»
August 1810 . Bei großherzogl . bad . Komman ,
do veS Zten Linieninfant . Regiments .

Wilhelm Graf v. Hvchberg .
Generalmajor .

Beeck , Garm ' svnsaudltor .
Bezeichnung des Philipp Heß .

Derselbe ist ungefähr 5 ' z " grvß , hat ein oval ,
rutrdes etwas blatternarbigtrs Gesicht , blonde
Haare , breite Stirne , hellgraue glanzende Au »
gen , spitze Nase , mirtekmäßigen Mund , lang »
lichtes Kinn , eine frische lcbdafte Farbe , un »
tersezre^Srarur ; trug bei seiner Entweichung
einen Soldaremok , mit rorhen Kragen und
rothen Aufschlagen , Bändelschuhe , weiße
Strümpfe , weiß « West « , schwarzes Halsruch ,
einen dreieckigren Hut mit einem daran befind -
liehen zur Befestigung dienenden Bande , »nd
blau und weißgestrcifte weite lange Hosen , von
Hausgemachtem Zeuge , seines Handweiks ei «
Zimmermann .

Fürstl . Leinkng . Justi
'
zamtSinShelin .

Da man auf Anstehen der nächsten Anver .
wandten des schon seit 14 Jahim vermißten ,
unter dem ehemalig kurpfälzischen iten Jäger ,
bataillon gestandenen Joh . Fischer von Steins ,
surth die Kundschastserhebuna von Amrswe »
gen erkannt hat ; so wird in Gemäßbeik dcssen,
der gedachte Joh . Fischer , oder dessen allen -
fallfige Lu'beserben hicidurch aufgefoidert , in¬
nerhalb einem Jahrs lluto sich dahier zu mel¬
den , widrigenfalls sein in 1227 fl . 22 kr . be¬
stehendes Vermögen se nen nächsten Anverwand¬
ten gegen Sicherstellung nach Vorschrift de»
neuen Landrechts verabfolget rre - den solle.

. Sinsheim am Liren August 18 ' 0 .
» Krancher . Hafenreffer .



Großherzoql . 2tes Landamt Freyburg .
Joh . Georg Gremelspacher , von Burg bei

Zarten , k. östr . Soldat wird nach ibjähriger
Abwesenheit , und da man seitdem von ihm
keine Nachricht erhalten hat , anfgefordert , von
seinem dermaligen Aufenthalt Nachricht zu ge»
den , und über sein in 2600 jT. bestehendes Ver «
mögen zu verfügen . Erfolgt von Seite seiner
oder seiner etwaig rechtmäßigen Leibeserben in
Zeit Jahr und Tag keine Nachricht , so wer¬
den seine um die Einweisung in den fürsorgli »
chen Besiz seines Vermögens sich meldende
Anverwandte darauf eingcwiesen werden . Frey «
bürg ain üqtcn August iZro .

Molitor .
Grundherr ! , von Denning . Amt Eichtershelm .

Folgende schon langst abwesende Personen
oder deren Leibcöerbc » sollen binnen 9 Monaten
sich bei der Obrigkeit unter welcher ihr Ver «
mögen stehet , melden , widrigenfalls ihr Ver¬
mögen an ihre bekannte nächste Anverwandte »
wir - gusgeliefert werden . Aus dem grund .
herrlich von VcnningenschenAmteEichtersheim
die feit langen Jahren von Daus abwesende f
Gebrüder Joh Jakob u .Jakob Rilienfein . Eich
tersheim den 22len August igio .

Christ . Lacence .
Amt Unterheidelberg .

( A . % 3s8o . ) Die Gläubiger des SchuziudenBen .
jamiii Joseph von Schrießhcin ' .

Werden HKdurch aufgefordert , zur Richtig »
siellung ihrer Forderungen und zur Vorzugs -
Verhandlung unter Strafe des Ausschlusses
von der Masse den rztcn künftigen Monats
September früh y Uhr bei diesseitiger Stelle
mit den besitzenden Original « Schuldurkunden
sich einzufinden . Heidelberg am loten Au «
gust i8 »c ? Nestler . E berste in .
Fürstl . Salm Krautheim . Justizamt Grünsfeld .

OaS Gchuldkiiwesen des Melchior Augustin
KöhieroonJmpfluaen bctr .

Alle diejenigen , welche au ? den aus Mar «
dach gebürtigen Melchior Augustin Köhler ,
gewesenen Bürger zu Jmpfingen etwas zu for¬
dern haben , werden andurch , unter dem Prä¬
judiz , auS der vorhandenen Masse sonst keine
Zahlung zu erhalten , zur Liquidation ihrer
Forderungen auf Dienstag den yten Oktober
d . I . früh y Uhr an das hiesige Justizamtvor .
geladen . Grünsfeld den 2z « nAugust >8 >0 .

Keller. Bernhard .

Großherzogl . Amtsrevlsorat Gochsheim .
\ Alle diejenige , welche an den verlebten Gre»
gvri Kuhn , von Rohrbach am Güßhübel , eine
rechtsgültige Forderung zu machen haben , sol¬len solche bei Ausschlußstrafe bis Dienstag den
18ken September dieses Jahrs als dem ftstge -
sezren Liquidativnsrag auf dem dortigen Rach¬
haus gehörig Nachweisen . Gochsheim am
27ten August igia

Fr . Walcker .
Großherzoql . ÄmtSrevisoratGochöheim .

Gegen Joseph Bosch , Bürger und Krämer »von Landshgußcn wurde der Gant erkannt , und
der Liquidationstermin cuf Samstag denizre »
September festgefezt . Dessen Gläubiger ha¬
ben daher auf diesen Tag Vormittags y Uhr
auf das dortige Rachhauszu erscheinen , und
ihre Foderungen bei Strafe des Ausschlusses
gehörig zu liquidiren . Gochsheim am 22te «
August 1812 . Fr . Walcker .

Raufanrrägr
Di « zur Verlaßenschaft der verlebten Post ,

Halter Frölich Wiktwr gehörigenWeine , näm¬
lich Nirrsieiner 1798p 2Srük werden der Erb »
vertheilung wegen , sodann wektcrö folgende
Weine : Ungstein » 1788k 1 Fuder 8 Viertel

— — 1827k z Fuder
Kbnlgsbacher i8o2r 34 Fuder
Kallstadter i8o8r 1 Fuder

drSglcicher rother i8o8r 4 Ohm
ferner — 1829k 3 Ohm
Deidesheim » 1824t 14 Fuder
Herrheimer 18261 : i | Fuder

wie auch mehrere leere Fässer von verschiedener
Gattung dis Freitags den igtcn dieses Nach¬
mittags 2 Uhr in dem Hause zmn goldenen
Pfluge dahier LU . F. 2. No . 4 . gegen gleichbare Zahlung öffentlich freiwillig versteigert ,und rie Proben von den Weinen unmittelbar
vor der Versteigung an den Fässern gegeben .
Mannheim den iten September iglo .

Großherzogl . bad . Burgvogtei Müllheim .
Bon großherzogl . Burgvvgtei Badenwek »

ler zu Müllheim , werden auf Befehl des groß¬
herzogl . Mieser . Kreisdircktvrii zu Lörrach auS
dem Herrschaft ! . Kellereien zu Sulzburg und
Müllhcim folgende vorzüglich gute reingehal¬
tene alte Wein « an unten brigesizten Tagen
öffentlich versteigert , und zwar :
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In der Kellerei Sulzburg .

.4 Fuder 7 Saum 1802t WvlftnweilarrrGcw .
5 — « — 1802 c Datünger —

5 — ^ —- i8o .2r Saufenet
3 — 1 t - i^ ozr Gottigheim herrsch .

27 — 2 -r- iZozr Saufenet Gew.
c _ 1 lApzr Mühhrlm . Reg^enh.
7 — 6 -r- 1804t Püktigheim . herrsch .

12 — 7 — 1804t Lauftuet Gew .
2 5 — i8oör Lauftner

>— 4 itzoür Feve » herroth .—

z -— - j— 1807t ditto ditto ■*-
' 5 — 1 r- 180,7t Gürtighelm . herrsch.

82 — 4
Montags , Dienstags und Mittwochs den »4.
25ten und 26mt September d I . von früh 8
Uhr hts Abends -in Parthieen 4 Fuder 1 Fuder
oder ga gmfite , Zweidritthelle von diesem Äuan *
tunt , der Rest oder übrige Drittheil , Mon¬
tags de» 8t « n Oktober tz. I . Sodann

In der Kellerei Müllheim
2 Fuder 4 Saum 1802t Reggenhager Gew -
6 1803t ditto
5 — 3 — 1804t ditto —

-8 — 5 — 1807t ditto *- •

22 — ' "
4

Dienstags und Mittwochs den yten 4 . toten
Oktober d. I . von früh 9 Uhr bis Abends in
der Burgvogtei allda . Umer den Hatrpthc -
dingny.gen .ist diese , daß , wenn daS Geboth
den tarirken Werth erreicht , keine höhere Ra¬
tifikation Vorbehalten wird , und der ersteiget'»
te Wein sogleich gegen har« Zahlung abgefaßt
werden kann. . Die Weinproben können vor
dem Faß genommen werden. Wüüheim am
azten August t8to .

PSchranträg «.
Die gräflich von Obctndorfische Vormund «

schakt , wird die dahier in Ladenburg gelegene
in einem Schäl - und 2 Mahlgänge bestehende ,
mit allen zur LandwirthschaftersoderlichenGc «
bniden versehene sogenannte Pflastermühle ,
nebst dabei gelegenen Gärten , dann Wieftn -
und einem Äckerstük , nebst30 Morgen i Drtl .
ZZ Ruthen Aeckcr .in der Gemarkung , « tfFrei¬
tag den 2ne » September laufenden IahrS
Nachmittags 1 Uhr , im Gasthaus zur Rose
allda , in einen 12jährigen Bestand versteigern,
welches zu Jedermanns Nachticht hiedurch

bekannt gemacht wird . Ladendurg den 27ft »
August iZto . Hügler .

Ansbesonvetm Auftrag .
Grundherr !, von Benning . Amt Eichtershekm.

Zufolge Beschlusses grvßherzogl . hcchlöbli,
che « Direktoriums des Odenwälder Kreises v.
8tcn d . Ilr . 4932 . sollen in der dahkesig «van »
gelisch - lutherischen Kirche der Altar nebst Kan¬
zel , Orgel und übrigen Zugetzördk gefaßt ,
und die desfallstgc Arbeiten an den Wenigst »
nehmcnden aber die bcßte Arbeit liefernden
öffentlich veistekgert werden ; man hat daher
Tagfahrt hiezu auf Donnerstag den ?oten be¬
kommenden Monats September ftsigksetzet ,
und ladet chichm

' t alle diejenige Künstler , so diese
Arbeiten zu übernehmen gedenken cjn , auf be¬
sagten Tag Morgens yUhr auf dem dahiesigen
Gemeindchause sich einzufinden , zugleich aber
auch ein obrigkeitlichesJeuguiß über ihre Kennt «
niß vorbemerkter Arbeiten und Vermögensum¬
stände mitzubringen . Etchteröhcim den izteu
August 1819 .

.Christ . Lacence.
% n 5 e i s e n.

Durch häufige Zuschriften an mich immer
noch nach Bruchsal addresst t , finde ich mich
Dergnlaßt , meinen innländ - und ausländischen
Freunden und .Korrespondenten bekannt zu ma¬
chen , daß ick bei der Versetzung des großher «
zogl. hbä - stpreiSl. OberhofgerichtS von Bruch «
fal nach Mannheim übergezogen bin , und bei
Weinhandier Peter Rödel im weißen Adler
Lid . D . 6. Ko . 5 . ,allda wohnhaft feie. Ich er¬
bitte mir daher alle künftige Inschriften unter
der Adresse nach Mannheim . Mannheim den
Iten September 18to .

Philipp Einsmann , Dikasterial - Advokat
und Prokurator Fisci .

Meine auswärtigen Gönner , Freunde und
Korrespondenten , die mich mit ihrem schäzba -
ren Bestich « oder Schreiben beehren wollen ,
bitte ich ergebenst , stch deßsalls nicht mehr nach
Bruchsal , sondern zur Beförderung ihrer Ab¬
sicht unmittelbar hiehcr , an meinen jetzigen
Wohnort zu wenden.

Zerkaut, Dekaster,aladvokat und Staats -
schreiber , wohnhaft im EblhardischenHau «
ft an der iten Planke Lit . E . 11 . Ko , 1 .
zu Mannheim .
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